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Landkreis
Lüneburg

 D E R  L A N D R A T

Schule und Kultur Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: Wiese, Martin
Datum: 21.04.2017 Beschlussvorl

age 2017/032
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Umwandlung der Hauptschule und der Realschule Bleckede in eine 
Oberschule
(im Stand der 1. Aktualisierung vom 21.03.2017)
(im Stand der 2. Aktualisierung vom 27.03.2017)
(im Stand der 3. Aktualisierung vom 21.04.2017)

Produkt/e:
212-100 HS Bleckede
215-100 RS Bleckede

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 21.02.2017 Schulausschuss für allgemein- und berufsbildende Schulen
Ö 03.04.2017 Schulausschuss für allgemein- und berufsbildende Schulen

Anlage/n:
1 - Auszug Schülerstatistik
2 - Alterspyramide Stadt Bleckede 
3 - Alterspyramide Samtgemeinde Ostheide  
 

Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die für die Umwandlung der Hauptschule und Realschule 
Bleckede in eine Oberschule notwendigen Schritte zu veranlassen. 

Aktualisierter Beschlussvorschlag vom 21.03.2017:
Kein Beschlussvorschlag.

Aktualisierter Beschlussvorschlag vom 21.04.2017:
Kein Beschlussvorschlag. 

Sachlage:
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Im Laufe der letzten Jahre sind alle im Landkreis Lüneburg gelegenen Hauptschulen 
und Realschulen (mit Ausnahme des Standorts Bleckede) zu Oberschulen bzw. 
Integrierten Gesamtschulen (IGS) zusammengelegt oder umgewandelt worden. Dies 
betrifft sowohl die Schulen in Trägerschaft des Landkreises als auch der Hansestadt 
Lüneburg.
Am Standort Bleckede war eine derartige Umwandlung nicht erfolgt. Dies hing auch 
damit zusammen, dass eine Kontinuität in der Schulleitung gewahrt bleiben sollte. 
Diese Entscheidung hatte sich auch bewährt. 

Nunmehr ist allerdings der Zeitpunkt gekommen, diese Entscheidung zu überdenken. 

Bisher wurden beide Schulen zweizügig und die Realschule zeitweise auch dreizügig 
geführt. Ob dies für die Hauptschule auch in Zukunft gelten kann, muss allerdings in 
Zweifel gezogen werden. Die Anmeldezahlen sind nicht hoch. Die vorliegenden durch 
das Land noch nicht bestätigten Schülerzahlen sind als Anlage beigefügt. Es ist 
durchaus zu befürchten, dass Zweizügigkeit künftig nur noch wegen der 
Doppelzählung von Inklusionskindern bzw. bestimmten Kindern mit fluchtbedingtem 
Migrationshintergrund sicherzustellen ist. 

Insoweit wird von Bedeutung sein, wie sich das Anwahlverhalten von Eltern bzw. 
Kindern im Laufe der nächsten Jahre entwickelt. Grundsätzlich gilt allerdings, dass 
die Hauptschulen niedersachsenweit (dies war ein Grund für die Einführung der 
Oberschulen in das niedersächsische Schulgesetz) einen erheblichen Rückgang der 
Schülerzahlen hinzunehmen hatten. 

Da ggf. personelle Veränderungen in der Schulleitung in Bleckede anstehen, muss 
dies zum Anlass genommen werden, über die Entwicklung des Standorts 
nachzudenken. Verwaltungsseitig wird die Auffassung vertreten, dass vor dem 
Hintergrund der zurückgehenden Schülerzahlen an Hauptschulen, der Umsetzung 
der Inklusion und der zunehmenden Anzahl von Schülerinnen und Schülern mit 
fluchtbedingtem Migrationshintergrund ein funktionierendes Hauptschulangebot auf 
Dauer kaum oder gar nicht vorgehalten werden kann. 

Aus diesem Grund sollte die Umwandlung von Hauptschule und Realschule Bleckede 
in eine Oberschule Bleckede zum Schuljahresbeginn 2018/2019 betrieben werden. 

Aktualisierte Sachlage vom 21.03.2017:
Im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes sollen keine Beschlüsse gefasst werden. 
Es soll ein Austausch über den aktuellen Stand der Dinge vor dem Hintergrund der 
Informationsveranstaltung vom 21. März 2017 erfolgen. 

Aktualisierte Sachlage vom 27.03.2017:
In der öffentlichen Infoveranstaltung in Bleckede am 21.03.2017 war die Frage der 
Bevölkerungsent-wicklung im Einzugsbereich der Hauptschule Bleckede 
angesprochen worden. Es ist dies das Stadtge-biet Bleckede. Geringfügige 
Schülerzahlen (3 pro Jahrgang) stellt die Grundschule Neetze. 

Der Vorlage sind daher die Alterspyramiden von Bleckede und Neetze beigefügt. 
Beiden ist zu entnehmen, dass die Jahrgänge von 2007-2016 (künftige Sek-I-
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Schüler) in nahezu jedem Jahrgang deutlich geringere Einwohnerzahlen als die 
Jahrgänge 2006-1999 (heutige Sek-I-Schüler) ausweisen. 
Dies resultiert einfach aus der Situation, dass sowohl Bleckede als auch Neetze 
stagnierende Ein-wohnerzahlen bzw. sinkende Einwohnerzahlen ausweisen und sich 
zeitgleich die Altersstruktur verschiebt. 

Einwohnerzahlen

2005 2015
Bleckede 9707 9439
Neetze 2662 2702

Aktualisierte Sachlage vom 21.04.2017:
In der Schulausschusssitzung vom 03.04.2017 wurde vereinbart, dass die 
Schülerzahlen der Anmeldungen für das Schuljahr 2017/18 zur weiteren Beratung 
abgewartet werden. 

Die Anmeldetermine für die weiterführenden Schulen sind am 26./27.4.2017 für die 
Integrierten Gesamtschulen und am 03./04.05.2017 für die weiterführenden Schulen. 

Die Ergebnisse werden auf der Sitzung präsentiert. 
 


